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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Geſchäftsordnungsausſchuß der Bürger
ſchaft in Hamburg beſchloß die Genehmigung der
Verhaftung der kommuniſtiſchen Bürgerſchafts
mitglieder Köppen und Levy zwecks Verbüßung
der gegen ſie erkannten Feſtungsſtrafe zu be

antragen e
Die Korreſpondenz Hofmann in München meldet

amtlich Miniſterpräſident Held wird heute einen
längeren Erholungsurlaub antreten den er im
Süden zu verbringen gedenkt Dabei wird er
anläßlich des heiligen Jahres auch dem Papſt in
Rom einen Beſuch abſtatten

s nichtöffentlicher Stadtverordnetenſitzung
in Görlitz wurden rund 100 000 Mark für die An
lage eines Flugplatzes für Verkehrsflugzeuge be
willigt Damit ſchaltet ſich Görlitz in die große
Luftlinie von Weſten nach Oſten ein
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Der diplomatiſche Berichterſtatter des
Londoner Dailn Telrgraph ſchreibt in Berlin
ſei ein Uebereinkommen zwiſchen dem Reichs
finanzminiſter dem britiſchen Schatzamt und
dem Generalagenten für die Reparations
zahlungen hinſichtlich der 26 proz Repa
rationsabgabe erzielt worden Der Text des
Uebereinkommens ſei geſtern in London ein
getroffen und es werde angenommen daß die
britiſche Regierung dem Uebereinkommen ihre
Zuſtimmung erteilen werde Der Bericht
erſtatter erwartet daß hierdurch die Rati
fizierung des deutſch engliſchen Handelsver
trages erleichtert werden wird

Das franzöſiſche Propagandablatt Der Neue
Saarkourier in Saarbrücken ſtellt am 1 April

Erſcheinen ein da die franzöſiſche Bergwerks
irektion eine weitere Finanzierung des Unter

nehmens ablehnt

Der ſozialiſtiſche Abg Chauſſy hat der franzöſi
ſchen Kammer einen Geſetzentwurf vorgelegt
nach dem jeder Senator oder Abgeordnete
deſſeir Mandat wegen Annahme von Unter
ſtützungen oder Geldverſprechungen oder wegen
eines anderen Beſtechungsaktes annulliert wurde
für eine Periode von fünf Jahren beginnend vom
Tage der Annullierung das Recht verliert ge
wählt zu werden

Der engliſche 600 Tonnen Dampfer Aysgarth
force iſt infolge Verſchiebung der Ladung ge
ſtrandet und geſunken Die Bemannung wurde
durch den holländiſchen Dampfer Maasdiyk ge
rettet Ein Mann der Beſatzung iſt ertrunken
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Jn zehn Kreiſen von Kongreßpolen werden
die Landarbeiter wegen Lohnſtreitigkeiten in den
Streik treten

Wie der Robotnik meldet iſt der polniſch
tſchechoſlowakiſche Handelsvertrag bereits aus
earbeitet Außenminiſter Beneſch wird am

Freitag in Warſchau eintreffen und im Namen
der Tſchechoſlowakei die Unterſchrift unter den
Handelsvertrag ſetzen

Wie das Allgemeen Handelsblad berichtet
hat die Neuyorker Firma Dillon Read K Coope
ration im Verein mit einer holländiſchen Banken
grikee der Deutſch Luxemburger Bergwerks und

üttengeſellſchaft der Gelſenkirchener Bergwerks
aktiengeſellſchaft und dem Bochumer Verein für
Bergbau und Guſtſtahlfabrikation einen Kredit
von 6 Millionen Dollar in Form von einjährigen
ſiebenprozentigen Schuldſcheinen für die Sicher
heit geſtellt iſt gewährt

Jn Sofia entſtand eine Schießerei zwiſchen
drei Kommuniſten und den ſie verfolgenden
Polizeibeamten Eine verirrte Kugel traf
einen zufällig vorbeigehenden Offizier Kowat
ſcheff der im Spital ſpäter ſeiner Verwun
dung erlag Während der Schießerei wurde
einer der Kommuniſten getötet die beiden
anderen wurden ſpäter in einem Hauſe der
Außenviertel entdeckt und ergaben ſich
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Die durch das Kompromiß ermöglichte Geſetzes
vorlage betreffend das Wahlrecht der Männer iſt
von beiden Häuſern des japaniſchen Parlaments
angenommen worden

Jn der kleinen bulgariſchen Gebirgsſtadt
Sewliewo wurde der Hauptſitz der letzten kom
muniſtiſchen Verſchwörung entdeckt Es wur
den drei Rechtsanwälte zwei Lehrer und
fünfzig andere Perſonen verhaftet Die vor
gefundenen Geheimarchive und Pläne wurden
beſchlagnahmt

Starker Stimmenverluſt bei öden

Stimmen abgegeben worden

Rubrik Jarres die Stimmen der Deutſchnatio
nalen Deutſchen Volkspartei Wirtſchaftspartei
und 500 000 Stimmen der Deutſchvölkiſchen bei
der Wahl vom 7 Dezember 1324 zuſammen
gezählt

Die Wahlmüdigkeit hat alle Parteien ge
troffen am ſtärkſten die Sammelkandi
datur Jarres Wie wir in unſerer Morgen
ausgabe an Hand der Meldungen dargelegt haben
hat ſich z B in Berlin inden weſtlichen Be
zirken und Vororten die Wahlfaulheit be
ſonders bemerkbar gemacht Aehnlich liegen die
Verhältniſſe in allen anderen Großſtädten

Am beſten haben die Sozialdemokraten
abgeſchnitten auf Koſten der Kommuniſten
deren Stimmenrückgang um etwa eine Million
direkt kataſtrophal iſt Sie haben mehr als ein
Drittel deſſen verloren was ſie am 7 Dezember
noch mit Not und Mühe auf die Beine bringen
konnten Der Sowjetſtern in Deutſchland iſt im
Verblaſſen Das iſt das einzig Erfreuliche was
dieſe Wahl der Parteizerſplitterung gezeigt hat

Die demokratiſche Partei iſt nicht minder
arg zerzauſt worden Das was ſie an Stimmen
vom 4 Mai bis 7 Dezember 1924 aufgeholt hatte
iſt wieder verloren gegangen Das Zentrum
hat wie ſtets bei den nachnovemberlichen Wahlen
ſich als der unerſchütterliche Zentrumsturm er
wieſen Das Geſamtergebnis läßt den Schluß zu
daß die Meinung der deutſchen Wähler
ſchaft tatſächlich ſtabiliſiert iſt und Ueber
raſchungserfolge für den zweiten Wahlgang ſo
gut wie ausgeſchloſſen erſcheinen

Was nun nach der erſten ergebnisloſen Wahl
Am Montag ſchon beginnen in Berlin die Ver
handlungen unter den Parteien und Gruppen
in welchem Sinne ſie zunächſt verlaufen iſt von
uns in der Sonntagsausgabe im Leitartikel an
gedeutet worden Wir kommen morgen ausführ
lich darauf zurück

Berlin 30 März Die Berliner Morgen
preſſe kommentiert den Ausfall der Wahl der
einen zweiten Wahlgang erforderlich macht
Der Montag ſchreibt der zweite Wahlgang
werde von vornherein ausſchließlich zwiſ hen
Jarres und Braun gehen

Jn der Welt am Montag ſchreibt von
Gerlach unter der Ueberſchrift Die Gefahr
Geßler die Rechtsparteien würden trotz aller
entgegengeſetzt lautenden Verſicherungen im
zweiten Wahlgang nicht an der Kandidatur
Jarres feſthalten ſondern Geßler als bürger
lichen Einheitskandidaten vorſchlagen Die Ge
fahr Geßler könne nur dadurch beſchworen
werden daß die Sozialdemokratie die durch
Aufſtellung ihrer Sonderkandidatur ſchwere
Schuld auf ſich geladen habe im zweiten
Wahlgange zugunſten der Kandidatur Marx
verzichte

Der Montag Morgen ſchreibt Ein Feſt
halten an der Kandidatur Braun würde für
die republikaniſchen Parteien eine Niederlage
bedeuten dagegen ſeien im zweiten Wahlgang
die Ausſichten für eine Kandidatur Marx er
günſtig Morgen werde Marx eine große
republikaniſche Einigungsrede halten wodurch
er den Sozialdemokraten den nicht ganz leich

ten Weg zur Urne erleichtern werde

Das Ergebnis der Wahl
Kommuniſten Wahlfaulheit des

Bürgertums Zweite Wahl am 26 April
Das vorläufige amtliche Ergebnis der Reichs präſidentenwahl iſt Es ſind insgeſammt 26 812 537

Davon entfielen auf
am 29 März am 7 Dezember 1924

Braun 7785 678 7 880 965Held 1002 278 1 392 097
Hellpach 1565 136 1917 765
Jarres 10 387 523 11 259 000
Ludendorff 284 471 S
Marx 3 883 676 4 091 636
Thaelmann 1869 553 2708 545
zerſplittert 34 152

Der Prozentſatz der abgegebenen gültigen Stimmen beträgt von der Zahl der Wahlberechtig
ten in Höhe von 38 980 000 demnach 68,75 Prozent
des Reichswahlleiters hat kein Anwärter die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf ſich vereinigt
Ein zweiter Wahlgang am 26 April iſt daher erforderlich

Jn der vorſtehenden Tabelle ſind unter der

Nach der vorläufigen amtlichen Ermittlung

Aus den Wahlkreiſen
4 Wahlkreis Potsdam Braun 288 300

275 254 Held 1830 Hellpach 58 938 56 770
Jarres 394 970 408 801 Ludendorff 5290
25 756 Marx 26 194 22 525 Thaelmann

84 287 109 790 Geſamtzahl der abgegebenen
Stimmen 860 499 908 017

10 Wahlkreis Magdeburg Anhalt
Braun 347 600 Held 1500 Dr Hellpach
38 000 Dr Jarres 410 000 Ludendorff 6700
Marx 17700 Thaelmann 38700

24 Wahlkreis Oberbayern Schwaben
Braun 182302 207 859 Held 368 002
452 337 Hellpach 21 122 33 513 Jarres

198 772 334 209 Ludendorff 33 807 58 779
Marx 11375 Thaelmann 75 351 70 580
Zerſplittert 284 Stimmen

31 Wahlkreis Württemberg Braun
206 000 Held 3200 Hellbach 137 000 Jarres
347 700 Luvendorff 8900 Marx 241 400
Thaelmann 56 500
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Hellpach ſchwer geſchlagen
Karlsruhe 29 März Die Wahlbeteiligung in

Karlsruhe und nach den bisher vorliegenden Mel
dungen auch im Lande hat ſich etwa auf der Höhe
der Beteiligung der letzten Reichstagswahlen
gehalten Der Reichsblock hat mit rund 41 000
gegenüber 38 000 Stimmen der Reichsblockparteien
im Dezember die fünffache Stimmenzahl auf
gebracht die Hellpach in ſeinem eigenen Regie
rungsſitz auf ſeine Kandidatur vereinigen konnte
Die Sozialdemokraten haben ihre Stimmenzahl
behauptet während die Kommuniſten mit 40 Pro
zent zurückgegangen ſind Jntereſſant iſt vor allem
daß das Zentrum das ſchon bei den letzten Reichs
tagswahlen einen Rückgang zu verzeichnen hatte
nochmals 20 Prozent ſeiner Stimmen n
hat von denen nur 2 oder 3 Prozent der Kandi
datur Held zugute kommen Als Geſamtergebnis
iſt feſtzuſtellen daß die Reichsblockpartei ihre
timmenzahl gegenüber der Dezember Wahl um

beinahe 10 Prozent vermehren konnte während
die Geſamt Stimmenzahl der Weimarer Koali
tionsparteien eine Abnahme erfahren hat
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Heſſen Darmſtadt Braun 104000 Held
1700 Hellpach 42 500 Jarres 188 000 Luden
dorff 3300 Marx 99000 Thaelmann 21 000

Gute Chriſten ſchlechte Sozialiſten
Der frühere engliſche Premier und Füh

rer der engliſchen Sozialiſten Macdonald der
bekanntlich gläubiger Chriſt iſt erklärte in
einer kirchlichen Verſammlung daß ohne die
feſten Grundlagen des Chriſtentums weder
eine konſervative noch liberale noch ſozia
liſtiſche Politik beſtehen könne

Der verſtorbene Reichspräſident Ebert war
Diſſident Obwohl von Geburt und Erziehung
Katholik durfte nach dem Geſetze ſeiner Kirche
kein Pfarrer an dem Grabe des von ſeinem
Glauben Abgefallenen amtieren Lediglich
der evangeliſche Stadtpfarrer Maas in
Heidelberg hielt als Freund der FamilieEbert auf deren Bitten am Grabe eine Ge
dächtnisrede

Wenn es nun richtig iſt was Bebel ſag e
nämlich daß ſich Chriſtentum und Sozial
demokratie verhalten wie Feuer und Waſſer
ſo dürfte das Verhältnis zwiſchen engli ver
und deutſcher Sozialdemokratie nicht viel
anders ſein

Chamberlains Politik
Jn ſeiner großen Unterhausrede hat Cham

berlain ganz nebenbei die Bemerkung fallen
laſſen daß der engliſche Verſuch ein Bündnis

mit Amerika zu ſchließen geſcheitert ſei
Legt man dieſe Angabe als Tatſache zu

grunde ſo würde nahezu unverſtändlich ſein
weshalb Chamberlain den von Frankreich und

Belgien ihm ſo dringend nahe gelegten Bund
mit dieſen beiden Staaten ablehnt Denn ein
Block dieſer drei Mächte würde die deutſche
Jnduſtriekonkurrenz und politiſche Macht end
gültig niederhalten und den Engländern und
Franzoſen die gemeinſame Herrſchaft und
wirtſchaftliche Vormundſchaft über ganz Eu
ropa und Afrika geben Außerdem würde er
die ernſte Gefahr einer Bedrohung Englands
durch Frankreich und etwa noch durch Japan
Rußland und Deutſchland ausſchalten

Nur unter der Vorausſetzung engen Ein
verſtändniſſes mit Amerika iſt Englands Ab
ſage an Frankreich erklärlich Abgeſehen von
der wirtſchaftlichen und finanziellen Ab
hängigkeit Englands von Amerika gibt es
einen ſehr triftigen Grund für die Zuſam
menarbeit beider Staaten

die kommuniſtiſche Gefahr

Von ihr iſt England in Jndien und ganz Af
rika auf das Schwerſte bedroht und den Ame
rikanern verſperrt der Bolſchewismus den
Weg zur wirtſchaftlichen Eroberung des größ
ten Zukunftsgebiets der Welt nämlich
Chinas ſowie des nächſtgrößten Wirtſchafts
gebiets Aſiatiſch Rußland Außerdem muß
Amerika bei ſeinem überſpannten Großkapita
lismus alles tun um den Bolſchewismus von
ſeinem eigenen Lande fernzuhalten

Den Kampf gegen den Bolſchewismus der
eine Exiſtenzfrage für das engliſche Kolonial
und Weltreich iſt kann England nur im
Bunde mit Amerika führen und dieſe
Zwangslage und der ſicherlich trotz Chamber
lains Leugnen beſtehende Bund mit Amerika
dürfte die einzig triftige
Erklärung für Englands Abſage an Frank

reich ſein

Amerika hat aus wirtſchaftlichen Erwä
gungen heraus ein dringendes Jntereſſe an
der Befriedigung Europas die gleichbedeu
tend mit der Fortdauer der jetzigen Vormacht
ſtellung Amerikas in der Welt iſt Dieſen
Frieden würde das von Frankreich gewünſchte
Bündnis mit England ſchwer gefährden weil
weder Jtalien das durch den Block Eng
land Frankreich und die kleine Entente von
ſeinem Hinterland abgeſchnitten und ſeiner
Machtſtellung im Mittelmeer beraubt würde

noch Deutſchland auf die Dauer in einer
ihrer Volkskraft gänzlich widerſprechenden
Abhängigkeit von dem Block gehalten werden
könnten Das franzöſiſch engliſche Bündnis
würde alſo als unvermeidliche Folge einen
neuen und zwar noch ſchwereren Krieg in Eu
ropa nach ſich ziehen in dem der in der gan
zen Welt angehäufte revolutionäre ündſtoff
zur Exploſion zu kommen drohte Deshalb
kann Amerika aus wohlverſtandenem Jnter
eſſe dieſen Bund nicht wollen und Amerikas
Abſage muß als der Grund angeſehen werden
weshalb auch England ihn ablehnt

Dagegen entſpricht der von Dr Luther ge
machte Sicherheitspaktvorſchlag in beſter
Weiſe den Jntereſſen Amerikas wie Eng
lands Frankreich als Dritter im europäiſchen
Bunde wird dadurch im Zaum gehalten ſo
daß weder von italieniſcher noch von deutſcher
Seite kriegeriſche Ausbrüche zu befürchten
ſind und alle europäiſchen Staaten zuſammen
würden von Amerika tatkräftig unter
ſtützt auch die denkbar beſte Abwehrorga
niſation gegen den inneren Krieg gegen die
Ausbreitung des Kommunismus bedeuten

England würde alſo bei dieſem euro
päiſchen Dreibund Amerikas Freundſchaft
ſich bewahren den Weltfrieden aufrecht er
halten den England angeſichts ſeiner Ar
beitsloſenziffer von über 1,1 Millionen zur
Wiederherſtellung ſeiner Wirtſchaft unbe
dingt braucht und endlich würde die Ge
fahr der kommuniſtiſchen Unterwüh lung
und des Zuſammenbruchs des engliſchen

Weltreiches vermieden
Daher die einſtimmige grundſätzliche Zu

ſtimmung die die engliſche Preſſe aller Par
teirichtungen dem Angebot
Reichskanzlers zollt

London 30 März

des deutſchen
E

Times meldet aus
Waſhington Chamberloins Rede iſt hier ſehr



günſtig aufgenommen worden Es wird da
rauf hingewieſen Großbritannien habe end
lich erkannt daß es allein den europäiſchen
Frieden garantieren könne und ſei zu dem
Schluß gekommen die Zeit ſei für die Wieder
ulaſſung Deutſchlands zur vollen europäiſchen
emeinſchaft gekommen

von dem franzöſiJndem England ſi
ſchen Gängelband an das es während des
ClemenceauPoincarés Regimes gekommen
ſei losreiße übernehme es wieder die Jni
tiative in einem mutigen Verſuch zu ver
hindern daß Deutſchland dauernd in die
Hände Rußlands falle
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Englanös Friedensbeweiſe im
Petroleumgebiet des Jrak

Der engliſche Luftmarſchall Sir John Sal
mond ſchildert in einem engliſchen Bericht die
Ergebniſſe der Verwendung von Luftſtreit
kräften im Jrak die im Oktober 1922 organi
ſiert wurden Jhre Koſten betrugen zwiſchen
3 und 4 Millionen Pfund Sterling während
die bisherigen Koſten der Verteidigung durch
britiſche Beſatzungstruppen ſich auf 22 Millio
nen Pfund geſtellt hatten

Die Einſetzung der Luftſtreitkräfte in die
ſen weit ausgedehnten Gibieten die nur
primitive Verkehrsverbindungen aufweiſen
ermöglichte ein ſchnelles und ſchlagfertiges
Eingreifen an der richtigen Stelle und zur
richtigen Zeit und machte in einigen Fällen
die Entſendung ſtarker Marſchkolonnen über
flüſſig Die Schnelligkeit und Sicherheit mit
der die Luftfahrzeuge operierten machte auf
die Eingeborenen einen gewaltigen Eindruck

Es iſt wirklich wundervoll wie die Eng
länder bei aller tauſendmal beteuerten
Friedensliebe ganz gleich ob der Ar

beitsparteiler und Oberfriedensapoſtel Mac
donald oder ein anderer am Ruder war
mit Flugzeugen und Bomben auf die fried
lichen Eigentümer jener türkiſchen Länder
vorgingen nur weil ſie das Pech hatten daß
der Boden ihrer Väter und Ahnen Petro
leum beherbergt auf das die Engländer ſo
durſtig ſind

Amerikaniſche Abwrackſchiffe
für die deutſche Jnduſtrie

Wie amtlich mitgeteilt wird wurde im
Januar in einer Eingabe an die beteiligten
Reichsſtellen angeregt bei der Regierung der
Vereinigten Staaten wegen Sicherſtellung
einer gewiſſen Anzahl außer Dienſt geſtellter
Schiffe der amerikaniſchen Staatshandelsflotte
für die deutſche Abwrackinduſtrie vorſtellig zu
werden Dieſe Eingabe wurde dahin beant

wortet daß amtliche Schritte nicht in Betracht
kämen es vielmehr den Jntereſſen
ten überlaſſen bleiben müſſe
ſelbſt oder durch Vertrauensperſonen das
Erforderliche zu veranlaſſen wenn die
Auflöſung der amerikaniſchen Staatshandels
flotte im Wege eines Verkaufs oder einer Ver
ſteigerung erfolge Eine amtliche Mitwirkung
komme für dieſen Fall um ſo weniger in
Frage als es ſich um ein rein kaufmänniſches
Geſchäft handle wofür der Käufer das Riſiko
übernehmen müſſe Jedoch ſollten die Aus
landsvertretungen angewieſen werden dieſer
Angelegenheit beſondere Aufmerkſamkeit zu
widmen und die deutſchen Jntereſſenten nach
Möglichkeit durch Auskünfte zu unterſtützen

London 29 März Jm Unterhaus kam es
zu einer Debatte über die Arbeitsloſigkeit

Sir John Simon Liberal bezeichnete das
Problem als nahezu verzweifelt und fragte
nach der Politik der Regierung Unter
1100 000 Arbeitsloſen ſeien über 181 000
junge Leute zwiſchen 18 und 25 Jahren
Die Regierung habe in fünf Monaten nichts
Merkliches zur Abhilfe getan

Arbeitsminiſter Steel Maintland ſagte
der Zuſammenbruch eines Teiles der auswär
tigen Märkte Englands ſei eines der ſchwierig
ſten h Während des Krieges ſei durch
die Einführung von Maſchinen die Arbeits
kräfte erſparten ein neuer Zuſtand geſchaffen
worden Jetzt könne die gleiche Menge Eiſen
und Stahl erzeugt werden mit 70 Prozent der
früher notwendigen Arbeitskräfte Zur Be
hebung der Arbeitsloſigkeit ſei abgeſehen von
Wald und Wegebauten der einzig wirklich
wertvolle Plan die Elektrifizierung Dieſer
werde von der Regierung ſo ſchnell wie mög
lich gefördert werden Es ſei aber Zeit dafür
erforderlich Wenn auch England einen größe
ren Anteil am Welthandel habe als vor dem
Kriege ſo ſeien doch verſchiedene ausländiſche
Märkte Englands zuſammengebrochen ſo der
chineſiſche infolge der inneren Unruhen der
braſilianiſche weil man dort begonnen habe
ſelbſt zu fabrizieren Man müſſe ſich daher auf
die Beſeitigung von Verſchwendung und die
Erlangung höchſter Produktivität nach Quali
tät und Quantität konzentrieren

Cunliffe Liſter der für die Regierung
ſprach erklärte die Ausſichten ſeien augen
blicklich keineswegs erfreulich

Englands gegenwärtiger Ausfuhrhandel be
trage nur drei Viertel ſeines Vorkriegs
außenhandels Die Auswanderung ſei keine
Löſung Das Produktionsvermögen dagegen
ſei ſtark verringert Jn der Eiſen und
Stahlinduſtrie und auch in den großen Jn
duſtrien würden Anfrage ohne Ausſicht
auf Gewinn angenommen nur um die Ar
beiterſchaft weiter zu beſchäftigen Dies
könne nicht auf unbegrenzte Zeit ſo weiter
gehen

Was die Regierung tun könne ſei im
Jnnern und nach außen eine Politik zu ver
folgen die der britiſchen Jnduſtrie ermögliche
ſich ſelbſt zu helfen Die Regierung müſſe
Handelsverträge na dem Vorbild des
deutſch engliſchen abſchließen

Der Grund dafür daß Bergwerke in Eng
land ſchließen müßten liege darin daß
Deutſchland und überhaupt der Kontinent
viel mehr Kohle fördere als je zuvor Zu
ruf von Seiten der Arbeiterpartei Unſinn
Die Ausfuhr aus Frankreich und Deutſch
land nach England habe dauernd zugenom
men während die engliſche Ausfuhr dauernd
abgenommen habe Das Arbeitermitglied
Richardſon ruft Das iſt die Folge der
Reparationskohlenlieferungen

Cunliffe Liſter ſchloß die Regierung werde
verſuchen eine Lage zu ſchaffen daß die Jn
duſtrie arbeiten könne Lansbury Arbeiter
partei erklärte die Debatte habe die Ar
beitsloſenfrage nicht weiter gebracht

e

Die Wahrheit die der ſtolze Engländer
allerdings nicht eingeſtehen will iſt die daß
er rückſtändig geworden iſt und mit den
jungen ſtarken Völkern wie Deutſchland und
Amerika nicht mehr mitkann Dagegen helfen
auch Zwangsmaßregeln gegen uns Deutſche

Die Arbeitsloſigkeit in Englanö
nichts Jm Gegenteil ſie ſchaden nur wie
die Arbeitsparteiler ſehr richtig erkannt und
ausgeſprochen haben

London 28 März Auf der Konferenz der
Schiffsbauangeſtellten die wie bereits ge
meldet zurzeit in London tagt regte der
Sprecher der Arbeitgeber die Einſetzung eines
Gemiſchten Ausſchuſſes zur Unterſuchung der
geſamten Arbeitsbedingungen und der gegen
wärtigen Lage der Jnduſtrie an

Er erklärte ferner man könne möglicher
weiſe an die Regierung mit der Bitte
herantreten den auswärtigen Regierungen
zur Kenntnis zu bringen daß die Lebens
haltung der geſamten europäiſchen Arbeiter
ſchaft gefährdet werden würde wenn
Holland und Deutſchland die 48 Stunden
woche nicht einhielten
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Dieſer Herr Arbeitgeber iſt rührend
ſozial Seine Leute ſind zu unfähig um

dem engliſchen Arbeiter Arbeit und Brot zu
ſchaffen Da fällt ihm nichts Beſſeres ein als
ſtaatliche Zwangsmaßnahmen gegen die hol
ländiſchen und deutſchen Arbeiter damit dieſe
weniger arbeiten und der verringerten
Produktion entſprechend weniger verdienen
und damit dann der engliſche Arbeiter wieder
Arbeit und der engliſche Jnduſtrielle Ver
dienſt hat Dieſe Herren Engländer wiſſen
eben auch daß die deutſchen Waren 20 Pro
zent billiger als die engliſchen ſind wie der
Ruſſe Tolokonzew uns erklärt hat Nun ſollen
die deutſchen Waren mit Gewalt teurer ge
macht werden damit wir auf ihnen ſitzen
bleiben und die engliſche Arbeitsloſigkeit
erben

Schönſten Dank Mr John Bull aber wir
ſchlagen die Erbſchaft aus

Die deutſchen Arbeitsloſenziffern
Bei uns in Deutſchland hat ſich in der

Zeit vom 15 März die Zahl der Haupt
unterſtützungsempfänger in der Erwerbs
loſenfürſorge von 540 000 auf 515 000 d h
um rund 5 Proz vermindert Jm einzel
nen hat ſich die Zahl der männlichen Haupt
unterſtützungsempfänger von 501 000 auf
475 009 geſenkt die der weiblichen iſt an
nähernd gleich geblieben Die Zahl der Zu
ſchlagsempfänger unterſtützungsberechtigte
Angehörige von Hauptunterſtützungs
empfängern iſt von 752 000 auf 727 000
zurückgegangen

Die Amerikaner wittern deutſche
Konkurrenz

New Vork Times meldet amerikaniſche
Jnduſtrielle ſeien der Anſicht daß die Repa
rationsanleihe ihre deutſchen Konkurrenten
in den Stand ſetze von den deutſchen Banken
beſſere Kreditbedingungen zu erlangen als die
Amerikaner von den amerikaniſchen Banken
erhalten könnten Verſchiedene amerikaniſche
Jnduſtrielle hätten von den amerikaniſchen
Bankiers gefordert in künftige Anleihen
eine Beſtimmung aufzunehmen durch die die
deutſchen Banken gezwungen werden Han
delskredite auf 30 Tage zu befriſten wie dies
ſeitens der amerikaniſchen Banken bei der
Finanzierung der amerikaniſchen Exporte ge
ſchehe
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Es iſt tragikomiſch wie alle Welt rebelliſch
wird wenn irgendwo am Horizont auch nur

der leiſeſte Silberſtreifen wle Streſemann
es ſo ſchön geſagt hat auftaucht der eine
Steigerung des deutſchen Exports als möglich
erſcheinen läßt Auf der anderen Seite aber
erwartet alle Welt von Deutſchland Repa
rationszahlungen und zwar gleich nach
Milliarden ovon ſollen wir aber um
alles in der Welt zahlen wenn nicht aus
Exportüberſchüſſen Oder wird an dem
Dawesplan wieder wie einſt an Wilſons
14 Punkten ſolange r bis dieMilliarden ſtatt aus dem Ueberſchuß aus dem
letzten Reſt deutſchen Volksvermögens heraus
geholt werden und wir dann ausgepreßt wie
eine Zitrone auf den Abfallhaufen der Ge
ſchichte für untergegangene Völker geworfen
werden Es kann einem manchmal Angſt
werden wenn man unſer Exportdefizit unſere
ſtabile Mark und unſere Reparations
zahlungen in ſcheinbar ſo friedlichem Neben
einander ſieht

Politiſche Gloſſen
Die Bonzen und das Volk

Der ſozialiſtiſche Reichstagspräſident Loebe
hat es abgelehnt eine Kandidatur für die
Reichspräſidentſchaft anzunehmen

Darob kanzelte der Vorwärts den Ge
noſſen Loebe folgendermaßen ab Es geht
nicht an daß ſich Parteigenoſſen von
vornherein Aufträgen verſagen die ihnen die
Partei vielleicht erteilen könnte Die Partei
muß entſcheiden

So iſt es recht Denn die Partei befiehlt
muß pariert werden und wer nicht pariert
der fliegt Darum heißt es auch ſo ſchön in
der Reichsverfaſſung Der Präſident
empfängt ſeine Macht vom Volke

Die ſozialiſtiſchen Bonzen haben es ge
macht wie in der katholiſchen Kirche die Geiſt
lichen die 83 zwiſchen Gott und die Gläubi
gen als Mittler ſchoben nicht das Volk iſt
es mehr von dem der Präſident ſeine Macht
empfängt ſondern die ſozialiſtiſchen Partei
funktionäre vergeben die Präſidentenmacht
das freie Volk hat zu gehorchen und zu wäh
len wie die Bonzen befehlen und der Präſi
dent hat zu regieren und zu belohnen eben
falls wie die Bonzen es befehlen Wirklich
wundervoll

Die richtige Fnkwort
Während der rumäniſche Mob auf Kom

mando der rumäniſchen Regierung gegen
Deutſchland auf der Straße tobt und die Re
gierung ſelbſt zu einem Raub und Fehdezug
gegen Deutſchland in diplomatiſchen Formen
ausgezogen iſt die die Erpreſſertaktik nür
ſchlecht verhüllen verſendet das Jnſtikut
économique Romain in Bukareſt Bettelbriefe
an deutſche Gelehrte um geſchenkweiſe Ueber
laſſung ihrer Werke für das genannte Jnſti
tut im Jntereſſe engerer wirtſchaftlicher Be
ziehungen

Merkwürdige Naturen dieſe Rumänen
Sie drohen und betteln in einem Atemzug
Die rechte Antwort erteilte ein deutſcher Ge
lehrter in Düſſeldorf der folgendes nach
Bukareſt ſchrieb Jn einer Zeit wo Deutſch
lands eidbrüchiger Bundesgenoſſe Rumänien
ſich anſchickt gegen mein von allen Seiten
ausgepowertes Vaterland einen neuen Raub
zug zu unternehmen iſt Rumänien neben
Frankreich und Jtalien das letzte Land deſſen
Jnſtituten ich etwas ſchenken werde

Man kann nur wünſchen daß alle deut
ſchen Gelehrten ebenſo denken und handeln

Das blaue Zimmer
Roman von Joſé Leander

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Noch mehr wie ſeine Zeugniſſe gefiel dem

alten Fräulein der Diener ſelbſt
Er hatte ein angenehmes ruhiges Geſicht

gatt anliegendes ſchlichtes blondes Haar keinen
art und eine tadelloſe Livree in dunkelblauew

Tuch mit ſilberbordierter Mütze
Nun war er bereits zwei Wochen in ihrem

Dienſt und hatte ſich gut eingewöhnt
Sie konnte ſich nicht genug wundern daß

er ſo auf die Minute pünktlich war nie etwas
vergaß und daß er von den Beſorgungen in
der Stadt viel ſchneller heimkehrte als ſeine
Vorgänger

Auch Friedrich und Babette waren ſeines
Lobes voll

Er war ein ordentlicher Menſch der nie
ausging ſondern abends bei ihnen in der großen
Küche im Souterrain ſaß und ſein Pfeiſchen
rauchte Jn allen Ehren machte er dort der
Babette und ihrer kleinen Nichte Marie den Hof
und erzählte dem Friedrich von den Reiſen die
er mit ſeinen Herrſchaften gemacht

Sogar in Japan war er geweſen und in
Afrika dort wo die Menſchen ganz ſchwarz ſind
und ohne Kleidung gehen weil es ſo heiß iſt

Aber oft ließ er ſich auch erzählen und
tauſchte freundliche Blicke mit dem Mariechen
und hörte geduldig zu wenn Friedrich und
Babette aus jenen Zeiten erzählten wo der
ſelige alte Herr noch lebte und wie ſchön es
geweſen war als der junge Herr Leutnant von
Haßlingen zu Beſuch gekommen ſei Ordentlich
feſtlich ſei es da zugegangen

Denn der junge Herr ſei gar ſo luſtig ge
weſen und man hätte immer gemeint die Sonne
litte durch das alte Haus wenn er mit einem

Scherzwort ihnen den Morgengruß geboten
Alles alles erzählten ſie im geſchwätzigen

alter Leute wie der Blitz die gro
im Park geſpalten habe und wie

darauf das Unglück heraufgezogen ſei und wie
ſtill es danach geworden ſei auf Haßlingshaus

Friedrich zeigte ihm auch eines Abends die
unteren Räume das Zimmer wo er dereinſt mit
dem alten Herrn geſchlafen hatte und wo jetzt
ein neuer prächtiger Salon war mit roten
Seidenmöbeln das Arbeitszimmer des alten
Herrn mit den düſteren Gobelinwänden und
die anſtoßende Bibliothek die Räume die
Fräulein von Haßlingen nur ſelten betrat die
aber Friedrichs Obhut anvertraut waren Zum
Schluß zeigte man dem neuen Kollegen auch
das blaue Zimmer das durch ein kleines Ka

binett getrennt ſich der Bibliothek anſchioß
Als Fritz Amerdinger dieſes Zimmer betrat

mußte er ſo tief Atem ſchöpfen daß Babette
ihn beſorgt anſah

So alte Geſchichten am ſpäten Abend gehen
auf die Nerven gelt ja Herr Fritz Gehen mer
in die Küche ich mach noch einen Kaffee

der Fritz Amerdinger folgte der Lockung
nicht

Er ſah ſich das Bild der ſchönen Juliane an
beim Schein von Friedrichs flackernder Kerze die
Seidentapete die in blaue Felder mit ſchmalen
Goldleiſten eingeteilt war und ſchließlich das
Bett mit ſeinen Vorhängen aus verblichener
blauer Seide in dem ein früher Tod den jungen
Helmut von Haßlingen ereilt hatte

Dann erſt ging er mit Friedrich der Küche
zu aus der ihnen lieblicher Kaffeeduft entgegen
wehte und wo Fräulein Mariechen einen friſch
grwen Napfkuchen in gewichtige Stücke

nitt
Er bot dem Friedrich von ſeinen guten

igarren an die ihm ſein Herr Graf noch zum
hriſtfeſt geſchenkt hatte eine wunderbar feine

Sorte wie Friedrich feſtſtellte Man ſaß ge
mütlich um den Küchentiſch beim Kaffee und
als man endlich auseinanderging hatte der Fritz
anz vergeſſen die Schlüſſel der beſichtigtenZimmer an Friedrich zurückzugeben

Daß es erſt am anderen Morgen beim Früh
ſtückskaffee geſchah nahm Friedrich nicht weiter

Junge Leute junge Leute ſindhalt vergeßlich ſagte er zu Babette und ſah
ſchmunzelnd auf das hübſche Mariechen das
hold errötet war e
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Die junge Frau Sigrid ſaß am Schreibtſch
ihrem gemütlichen Penſionszimmer in Bres

au
Sie ſah blaß und abgeſpannt aus und hatteden Kopf in die Hand t
Vergeſſen lag die Arbeit vor ihr die Bücher

und Werke die ſie zum Studium brauchte
Wieder einmal irrten ihre Gedanken von

der Arbeit ab drehten ſie ſich um den einen
Punkt von dem Licht Sonne und Wärme für
ſie ausging um ihren Gatten

Seit über ſechs Wochen hatte ſie keine Nach
richt von ihm Sigrid wollte ſtark ſein wie
ſie es ihrem Gatten ſo oft gelobt hatte Sie
wollte nicht kleinmütig ſein ſondern wie an
dere Seemannsfrauen voll Gottvertrauen und
frohem Mut

Sie wollte ſich aufrichten an der Erinnerung
an jene glückſeligen Wochen da ſie mit ihm in
München war an jene Glückszeit die ihr die
Tore des Lebens erſchloſſen hatte

Sie wollte ſtark ſein im Glauben an ſeine
Wiederkehr ſie wollte alle Bangigkeit nieder
ringen Sigrid arbeitete wie ſie noch nie ge
arbeitet hatte fieberhaft raſtlos um die Angſt
die in ihr zitterte zu betäuben Sie ſchrieb nur
hen und ſehr kurz an ihren Vater der ſeiner
its alle Hebel anſetzte um Nachricht über

Sigrids Mann zu bekommen
Er hatte eine große Summe ueg es für

den der ihm Nachrichten brachte über den Kreu
zer Pommern der längſt überfällig war
Eine große Sorge um Sigrids Glück belaſtete
Georg Buchholz altes Herz aber er verſchloß
ſeinen Kummer vor der Welt und den Menſchen
er war immer ein ſtiller Mann geweſen

Der Grundſtein zu Sigrids Sanatorium war
an ihrem Hochzeitstag gelegt worden Sie und
ihr Gatte hatten den Hammer über dem Stein

eſchwungen auf dem ihr Lebenswerk ſich auf
v F zuen lollte

Die Grundmauern ſtanden bereits und der
Bau rückte ſtetig vorwärts ein bewährter Archi
tekt aus Stettin leitete das ganze Weiß und
leuchtend hoben ſich die hellen Mauern von dem
dunklen Waldband ab das gegen Nordoſten es
ſchirmend umfriedete

Georg Buchholz war öfter draußen und ver
folgte mit Jntereſſe dieſes Bauwerk das in
goldenen Lettern die Jnſchrift tragen ſollte Sa
natorium Bergen

Herbert Buchholz war von ſeiner Reiſe die
er in Jſa von Haßlingens r nach Hanno
ver unternommen hatte zurückgekehrt

Er hatte eine längere Unterredung mit
ſeinem Oheim und dieſer war entzückt wie klug
und vorſichtig ſein Neffe zu Werk gegangen
war um alles vorzubereiten um nichts zu ver
ſäumen den Weg zu ebnen der Jſa von Haß
lingen zu einer reichen Erbin machen konnte
Herbert Buchholz hatte ſeinen Freund Helmu
Freydank der in Hannover als Winkeladvokat
lebte ins Vertrauen gezogen

Dieſer junge Mann hatte dem Krimina
gericht und deſſen Beamten ſchon manchen Dien
geleiſtet durch Auskundſchaft fauler Geſchäft
Wechſelſchieberei und dergleichen und Herber
Buchholz wußte daß er keinen Menſchen finden
würde der beſſer den Spürhund für die Ver
hältniſſe im Haßlingshaus abgeben konnte al
Helmut Freydank Die Frucht iſt noch nich
gan ff Onkel Georg Wenn ſie reif iſt wir
das Fräulein Jſa ſie mit ihren kleinen Hände
pflüchen wird ein Leben haben wie eine Prin
zeſſin Vier Millionen Mark hat der alte Her
von Haßlingen hinterlaſſen

Georg Buchholz aber hatte nur bedächti
den Kopf geſchüttelt Es kommt eben do
rauf an ob das Teſtament noch vorhanden iſt
ob es gefunden wird

Wenn es vorhanden iſt wird Helmut Frey
dank es finden Dann iſt die Frucht reif Onkel
Georg hatte die Antwort gelautet
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Meru v
Die Münzverbrechen eines Betriebsrates

Als eine Gefährdung unſere anzenMünzſyſtem bezeichnete der rer kardgr
in einer Verhandlung vor dem Schöffengericht
Berlin Wedding das Treiben von vier Münz
verbrechern die in größtem Umfange falſche
Fünfzigpfennigſtücke angefertigt und in Ver
kehr gebracht haben Die Handlungsweiſe der
Angeklagten erſchien um ſo verwerflicher als
ſie ihre Stellung als Betriebsräte einer Meſ
ſingfabrik die die Rohſtücke für die Münze
lieferte mißbraucht hatten Nachdem die
Metallarbeiter Walter Schöneck und Hermann
Reime Wahe Mengen der Metallſtücke bei
ſeite geſchafft hatten fertigten ſie Präge
ſtempel an und damit Fünfzigpfennigſtücke

s ſie in Haft genommen waren gruben
ihre Betriebsratskollegen Friedrich Heinrich
und Friedrich Redel aus dem ihnen bekannten
Verſteck in der Heide die Vorräte an Metall
ſtücken aus und ſetzten das Geſchäft fort bis
auch ſie das Schickſal erreichte Das Schöffen
gericht verhängte ſchwere Strafen über die
Münzverbrecher Schöneck und Reime wur
den zu je drei Jahren Zuchthaus Heinrich
und Redel zu je 28 Jahren Zuchthaus ver
urteilt ſämtliche Angeklagten außerdem zu
langjährigem Ehrverluſt

Die Grubenkataſtrophe von Merlenbach
Ueber die Urſache der Grubenkataſtrophe

wird gemeldet Ein Förderkorb hing mit
ſeinem Kabel an einer blind laufenden Kabel
trommel ſo daß die Bremſe nicht funk
tionierte Das Kabel hat ſich infolgedeſſen
mit höchſter Geſchwindigkeit abgewickelt Es
zerriß infolge des ungeheuren Druckes und
der Förderkorb ſtürzte in den Schacht hin
unter wo er zerſchellte
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Merlenbach 30 März Die Zahl der Opfer
bei dem Grubenunglück hat ſich durch den Tod
zweier weiterer Schwerverletzter auf 53 er
höht Alle Bergarbeiterorganiſationen des
Oſtlothringer Reviers haben beſchloſſen am
Tage der Beiſetzung der Opfer eine 24 ſtün
dige Arbeitsruhe einzuhalten

Ein fiöeles Gefängnis
ſcheint das Gerichtsgefängnis in Weſel zu ſein
Dort wurde im Januar ein Holländer Ver
meuhlen der in Holland eine Strafe ver
büßen ſollte und ſich nach Deutſchland ge
flüchtet hatte wegen anderer Straftaten ein
geliefert Er hatte aber inzwiſchen ein Tabak
und Lederwarengeſchäft angefangen und er
hielt die Erlaubnis vom Gefängnis aus das
Geſchäft führen zu dürfen und Kaufleute im
Gefängnis zu empfangen mit denen er in Be
ziehung ſtand Ein Gefangenenauſſeher und
ein Strafanſtaltsinſpektor wurden mit der
Beaufſichtigung der Beſuche beauftragt Außer
den Kaufleuten kam jeden Morgen Mittag
und Abend die Braut des Gefangenen ins Ge
fängnis brachte ihm Eſſen und leiſtete ihm
ſtundenlang Geſellſchaft ohne daß ſich ein Be
amter um die beiden kümmerte Jm Februar
kam die Braut eines Tages mit Blumen
ſträußen weil der Bräutigam Geburtstag
hatte und blieb den ganzen Tag über bei ihm

Am Abend erſchien noch eine Reihe von
Freunden aus der Stadt darunter auch ein
Polizeibeamter brachten Eßwaren Liköre
und Wein mit und der Gefangenenaufſeher
ſorgte in der Zelle für Sitzgelegenheit ſo daß
man eine fröhliche Geburtstagsfeier veran
ſtalten konnte Während der Feier klingelte
das Telephon der Gefangene wurde an den
Apparat gerufen und unterhielt ſich mit einer
Dame Bald darauf ließ er ſich auf die
Toilette führen Der Beamte wartete vor der
Tür lange Zeit Als er ſchließlich nachſah war
Herr Vermeuhlen verſchwunden Er hatte ſich
an einem Seil aus dem Fenſter gelaſſen war
geflohen und hat niemehr etwas von ihm ge
ſehen oder gehört Die Gefängnisbeamten
wurden wegen Gefangenenbefreiung ange
klagt aber mit Rückſicht auf ihre bisherige
Unbeſcholtenheit nur in Geldſtrafen genom
men während der Staatsanwalt für jeden
einen Monat Gefängnis beantragt hatte

Ein Prozeß wegen zweier Golözähne
Der Berliner Bühnenfachmann Artur Hirſch

einer Kette blendend weißer Zähne
war daß er die Sängerin ſofort für die Titelrolle
einer amerikaniſchen Operette verpflichtete ihr
einen Vorſchuß zahlte und ſie veranlaßte ihre
Turnee am 15 März zu beenden zum Studium
der inzwiſchen fertiggeſtellten Rolle in engliſcher
Sprache nach Berlin zu kommen einen weiteren
Vorſchuß in Empfang zu nehmen um am 15 April
zu den Proben nach Amerika abzureiſen

Welch eine peinliche Überraſchung ſo ſchreibt
eine Berliner Zeitung als die gefeierte Schönheit
jetzt in Berlin eintraf und den Mund öffnete
Statt der ſchönen weißen Zähne hat ſie zwei Gold
zähne Bei einem Autounfall hatte ſie ſich durch
Aufſchlagen des Kopfes auf das Steuerrad des
Wagens die beiden Zähne ausgeſchlagen Hirſch
verlangte nun daß ſich die Spanierin auf Koſten
der amerikaniſchen Operettenbühne ſtatt der für
Amerika unmöglichen Goldzähne weiße Zähne ein
ſetzen laſſe Die ſtolze Spanierin lehnte das aber
ab Nun führt Hirſch im Auftrag der Amerikaner
in Berlin einen Prozeß gegen die Sängerin

Ein Raubüberfall
Am Sonnabend mittag war die Gaſtwirtsfrau

Kutzner aus der Auguſtſtr 20 in Berlin zu Be
orgungen mit einer Taſche ausgegangen Als
ie zurückkehrte warf ihr ein junger Mann der ſie

beobachtet haben muß Pfeffer in die Augen
ſtürzte ſich dann auf ſie brachte ſie zu Fall entriß
ihr die Handtaſche die S und baresGeld enthielt und lief davon Auf ihre Hilferufe
nahmen eine Schupopatrouille und Paſſanten die
Verfolgung auf Er wurde feſtgeſtellt als ein
20 Jahre alter wohnungsloſer Arbeiter Albert
Freimann und dem Raubdezernent übergebenren Kutzner erlitt beim Hinfallen einen Arm

gebracht werden

Schweres Automobilunglück

Ein ſchweres Autounglück ereignete ſich in
der Nähe von Loitz bei Demmin Eine ſchwer
kranke Frau ſollte in eine Klinik gebracht
werden als ſich der auf einem hochgelegenen
Damm entlangfahrende Wagen beim Einbiegen
in eine ſcharfe Kurve überſchlug und im
Bogen die Böſchung herunterſtürzte Der
Wagenführer Witt und die ſchwer leidende
Frau lagen in der Dunkelheit hilflos unter
den Trümmern des vollſtändig zerſtörten
Autos und ſtarben beide kurz darauf an den
erlittenen ſchweren Verletzungen

erblickte im Oktober v J auf einer Berliner Bühne
eine ſpaniſche Sängerin von deren Stimme und

er ſo entzückt

ruch und mußte nach dem Hedwigskrankenhauſe

Helden von ScapaFlow
London 30 März Zur Auffindung von
fünf Leichen an Bord eines gehobenen deut
ſchen Zerſtörers in Scapa Flow meldet Sunday
Expreß aus Aberdeen nach den Uniformreſten
handle es ſich um deutſche Offiziere Die auf
gefundenen Leichen ſeien ſofort wieder der
See übergeben worden

Der verärgerte Gaſtwirt
Séinem Unmut über die Polizei die ihm

mehrfache Anzeigen wegen Uebertretung der
Polizeiſtunde eingebracht hatte hatte der Gaſt
wirt Hans Wolff aus der Augsburger Straße
in Berlin bei einer nächtlichen Szene auf der
Straße in ſo ſchroffer Form Ausdruck gegeben
daß es ihm eine Strafe von einem Monat Ge
fängnis wegen Beamtenbeleidigung und ruhe
ſtörenden Lärms vom Amtsgericht Charlotten
burg zugezogen hatte

Jn der Nacht zum 21 Oktober v Js war
in einem in unmittelbarer Nähe des Lokals
von Wolff gelegenen Café in der Luther
ſtraße eine Schlägerei unter Zuhältern ent
ſtanden wobei ein Mann durch die Schaufenſter
ſcheibe auf die Straße geworfen wurde Der
Vorgang hatte eine große Menſchenanſammlung
verurſacht und man wartete auf das Eintreffen
der Polizei Da es ſich ſtark verzögerte wurde
die Menge unruhig und erging ſich in höhniſchen
Ausfällen über die Langſamkeit der Polizei
beamten

Auch den Angeklagten und ſeine Gäſte hatte
der Vorfall auf die Straße gelockt und Wolff
ſchimpfte ganz beſonders laut Er ſoll daber
von dem Lauſepack und der Schweinebande
geſprochen haben das die Gaſtwirte beſchnüffele
aber ſich bei ernſten Vorgängen h verkrieche
Polizeihauptmann Steinhau en der ſich in Zivil
unter der Menge befand hatte die Worte mit
angehört und ſtellte den Angeklagten der ihm
bereits als dem zuſtändigen Reviervorſteher aus
wiederholten Polizeiübertretungen bekannt war
und ſagte zu ihm Herr Wolff ich habe Sie
jetzt der Aufreizung und Beamtenbeleidigung
überführt

Der Angeklagte ſoll darauf erwidert haben
Die Schupobeamten ſind Lauſepack ich werde

alles vor Gericht vertreten Obwohl der
Polizeioffizier dieſe Angaben mit Beſtimmtheit
wiederholte beſtritt Wolff in der Berufungs
verhandlung vor der Strafkammer dieſe Aeußer
ung ſoweit ſie die Polizei betraf Nach ſeiner
Behauptung ſeien die Schimpfworte nicht auf
die Polizei gemünzt geweſen ſondern hätten
ſich auf das Zuhältergeſindel bezogen das in der
dortigen Gegend ſein Unweſen treibe und dem
auch die Ausſchreitung in dem Cafs zur Laſt gelegt
worden ſei Mehrere Zeugen auf die ſich der
Angeklagte berief beſtätigten ihm auch daß ſie
die Aeußerungen nur in dieſem Sinne aufgefaßt
hätten Polizeihauptmnann Steinhau en blieb
aber mit großer Beſtimmtheit dabei daß jedes
Mißverſtändnis ausgeſchloſſen ſei

Die Strafkammer hielt den Angeklagten auch
im Sinne der Anklage ſchuldig folgte jedoch
den Ausführungen von Rechtsanwalt Dr Fagg
daß die Strafe etwas zu hoch ausgefallen ſei
ben röte ſie auf eine Geldbuße von 600 Mark

rab

Sowfetſpione in Tſchechien
Am 18 d M begann vor dem Prager

Schwurgericht der Prozeß gegen 10 ruſſiſche
Spione unter denen ſich auch drei Frauen be
finden Sie waren angeklagt zugunſten Sow
jetrußlands Spionage getrieben zu haben Der
Prozeß iſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
durchgeführt worden Sonnabend wurde das
Urteil gefällt Verurteilt wurden fünf ehe

malige Offiziere der ruſſiſchen Armee zu Ker
kerſtrafen von 5 Jahren bis 8 Monaten Die
drei Frauen erhielten 9 bzw 8 Monate Ge
fängnis

Der Tornado über Argentinien
Nach einer Meldung aus Buenos Aires

ſind die Städte Claſſon Sas Jurano Diaz
und Larrechea in der Provinz Santa Fé
durch einen gewaltigen Sturm zerſtört worden
Die Telephon und Telegraphenverbindungen
mit dieſen Städten ſind vollſtändig unter
brochen Die Regierung der Provinz Otavi
hat mehrere Hilfszüge nach den Städten ab
geſandt
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Rom 28 März Jn Rom gingen mehrere
Gewitter mit einem Hagelſchlag nieder
Aus Majorca wird ein kataſtrophaler Sturm
gemeldet der ungeheuren Schaden anrichtete
Der deutſche Dampfer Chriſtine wurde ans
Land geworfen

Das Flugzeugunglück im Kaufaſus
Das Fliegerunglück im Kaukaſus iſt noch

immer nicht aufgeklärt Man glaubt an einen
Brand in der Kabine der durch unvorſichtiges
Rauchen entſtanden war Dies iſt aber ebenſo
un wahrſcheinlich wie die Vermutung daß der
gegen jede Eventualität geſchützte Benzinbehälter
explodierte Dieſer Tage begaben ſich mehrere
Jngenieure der Moskauer Junkerswerke ſowie
Vertreter der Staatspolizeibehörden nach Tiflis
um genaue er e zu machen Jnsbeſon
dere muß unterſucht werden ob Spuren irgend
welcher Fremdkörper die den Brand verur
ſachten nachweisbar ſind Neben zwei anderen
einflußreichen Perſönlichkeiten befand ſich in dem
Flugzeug der Chef der kaukaſiſchen Tſcheka
Mogilewſki dem die rapide Unterdrückung desAufſtandes im Auguſt 1924 weſentlich zuzuſchrei

ben iſt Der Vilot Joſef Spiel aus Waſſer
burg am Jnn der ebenſo wie zwei anderePaſſagiere 20 Meter üder dem Boden aus dem
brennenden Flugzeug ſprang hat im Kriege den
bekannten großen Erkundungsflug von Smyrna
bis Kairo ausgeführt Er war einer der beſten
deutſchen Flugzeugführer und genoß in Georgien
unbeſchränktes rtrauen Er war Meiſter
ſchwieriger Landungen in gebirgigen Orten
Definitive Angaben über die Urſachen der rätſel
haften Kataſtrophe ſind erſt nach dem offiziellen
Bericht möglich der kaum vor acht Tagen zu
erwarten iſt

Schweres Eiſenbahnunglück in Sibirien
Moskon 29 März Heute verunglückte 44

Kilometer von Jrkutsk ein aus Werchneudinsk
kommender r und Perſonenzug wobei der
Lokomotivkeſſel explodierte Bisher wurden 16
Tote und 18 Verwundete geborgen Die genaue
zeh der Opfer konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden

Tragödie in einem Münchener Gaſthof
Jn einem Münchener Gaſthof haben ſich ein
27 jähriger Bankangeſtellter aus Breslau der
ſeit ſechs Monaten abgebaut und ſtellenlos
war und eine 22 jährige Modiſtin die nach
einer Erkrankung ebenfalls keine Stellung
finden konnte erſchoſſen Man vermutet daß
zuerſt der Bankbeamte ſich einen nicht tödlich
wirkenden Schuß in die Bruſt beibrachte und
dann ſeine Geliebte ihm eine Kugel in die

Se jagte worauf ſie ſich ſelbſt durch einen
Schuß in die Schläfe tötete Auf einem Zettel
war als Beweggrund der Tat angegeben
Sellenlos mittellos wohnungslos

Bismarcks Briefe an ſeine Braut
Von Hans Dietrich

Bismarck Wer denkt beim Klange dieſes
Namens nicht unwillkürlich an den eiſernen
Kanzler wie er breitſpurig in ſchweren
Küraſſierſtiefeln daſteht den Säbel an der
Seite und den Stahlhelm auf dem wuchtigen
Kopfe So ſind wir es gewohnt den großen
Staatsmann der des Deutſchen Reiches Ein
heit herbeiführte wähnen wir gern als
Schmied an rauchender Eſſe wie er aus Blut
und Eiſen das Reich zuſammenſchweißt So
ſcheint er uns immer als Tatenrieſe der nur
mit ſchweren Hämmern arbeitet wo ſeine
Kanonenſtiefel klirren ſchwankt alles alle
zarten Irr werden zertreten und Neues
wird über Nacht plötzlich jäh wie aus der
Erde geſtampft

Aber wollte man Bismarck nur ſo ſehen
dann würde man ihn in eine klägliche Kari
katur umwandeln Denn der Heros hat neben
dem Vollmaß von äußerem Ernſt und roher
Kraft die Fülle feinſten und reinſten Lebens
im Jnnern So auch Bismarck Gewiß war
er ein harter Mann in politiſchen Verhand
lungen von einer ſtrengen Logik des Verſtan
des nur mit dem rechnend was iſt ſein
Augenmerk nur auf praktiſche Löſungen ge
richtet ſehr oft von brutalem Willen und
eiſernen Härten ließ er ſeine Kräfte in ſtärk
ſter Potenz in Zuſammenhänge fließen die er
gegen andere ausſpielte um ſie zu meiſtern
Und doch war er zutiefſt innerlich wieder von
einer Feinnervigkeit ohnegleichen

Jn ſeiner Seele war ein Liebeverlangen
und ein Liebenkönnen von dem nur ahnt der
ſie ſich erſchließt Und ſie zeigt ſich am ſchön
ſten in Bismarcks prächtigen Briefen an ſeine
Braut und Gattin Johanna von Puttkamer

Gleich einer der erſten Brautbriefe verrät
uns die Gemütstiefe Bismarcks wenn wir da
LAſen Wer iſt mehr verpflichtet und berech
tigt Leiden und Kummer mit Dir zu teilen
Deine Krankheit Deine Fehler zu tragen als

ich der ich mich freiwillig dazu gedrängt habe
ohne durch Bluts und andere Pflichten dazu
gezwungen zu ſein Meine liebe Johanna
muß ich Dir nochmals ſagen daß ich Dich
liebe sans phrase daß wir Leid und Freud
miteinander teilen ſollen ich Dein Leid Du
das meine daß wir nicht vereinigt find uns
einander zu zeigen und mitzuteilen was dem
anderen Freude macht ſondern daß Du Dein
Herz zu jeder Zeit bei mir ausſchütten darfſt
und ich bei Dir es enthalte was es wolle
21 Februar 1847

Bemühe Dich nicht, ſchreibt er im näch
ſten Briefe eine ſteife glatte Hecke zu wer
den von Hauſe aus Die kann kräftig und
grün nur dann daſtehen wenn ſie wild
hinauswächſt und vom Gärtner mitten durchs
Leben beſchnitten wird und das werde ich ja
doch nicht über mein Herz gewinnen wachſe
beliebig als Waldroſe das läßliche Moos und
die allzu ſcharfen Dornen wollen wir uns
beide bemühen ſchmerzlos oder doch vorſichtig
zu entfernen Leb wohl Heut nacht ſteh
ich in finſtrer Mitternacht und Du ſchickſt
ein fromm Gebet zum Herrn wohl für den
Liebſten in der Fern 22 Februar 1847

Ein andermal ſchreibt er ihr von Berlin
Hätte ich erſt den Landtag hinter mir könnte

ich Dich geſund umarmen und mit Dir in ein
Jägerhaus im tiefſten grünen Wald und Ge
birge ziehn wo ich kein Menſchengeſicht als
Deines ſähe Das iſt ſo mein ſtündlicher
Traum das raſſelnde Räderwerk des poli
tiſchen Lebens iſt meinen Ohren von Tag zu
Tag widerwärtiger iſt es Deine Abweſenheit
iſt es Krankheit iſt es Faulheit ich möchte
allein mit Dir in beſchaulicher Naturſchwär
merei ſein 26 Mai 1847

Und mit welchen Gefühlen begeht Bismarck
den Geburtstag ſeiner geliebten Nanne
Jch will Deinen Geburtstag damit feiern

daß ich Gott inbrünſtiger als an anderen Ta
gen bitte daß er Dich mir am Leben und ge
ſund erhält daß er mir Friedfertigkeit und
Demut verleil,t und mich die gerechte Liebe
und Treue gegen Dich nicht bloß in Gefühlen

ſondern auch in meinen Taten mit unwandel
barer Sanftmut und Sorgfalt ſtets beweiſen
läßt 9 April 1850

Bismarcks Ehe mit Johanna war eine
echte Kameradſchaft in der aufreibenden Ar
beit des politiſchen Lebens iſt es ihm Bedürf
nis ſich mit ihr auszuſprechen in der Ruhe
und Stille ſeiner Häuslichkeit findet er neue
Kraft fürs de Wirken Wie ſehr er die
Häuslichkeit ſchätzt zeigt das folgende aus
einem Briefe vom 18 Juli 1849 Die Bäume
ſtanden ſtill und hoch neben mir die Luft voll
Lindenblüte im Garten ſchlug eine Wachtel
und lockte Rebhühner und hinten über
Arneburg lag der letzte blaßrote Saum des
Sonnenunterganges Jch war recht von Dank
gegen Gott erfüllt und vor meine Seele trat
das ruhige Glück einer von Liebe erfüllten
Häuslichkeit ein ſtiller Hafen in dem von den
Stiirmen des Weltmeeres wohl ein Windſtoß
dringt der die Oberfläche kräuſelt aber deſſen
warme Tiefen klar und ruhig bleiben ſo lange
das Kreuz des Herrn ſich in ihnen ſpiegelt
mag auch das Spiegelbild oft matt und ent
ſtellt zurückſtrahlen Gott kennt ſein Zeichen
doch Und in einem Briefe vom 14 Mai 1851
heißt es ich habe Dich geheiratet um Dich
in Gott und nach dem Bedürfnis meines Her
zens zu lieben und um in der fremden Welt
eine Stelle für mein Herz zu haben die all
ihre dürren Winde nicht erkälten und an der
ich die Wärme des heimatlichen Kaminfeuers
finde an das mich dränge wenn es drau
ßen ſtürmt und friert nicht aber um eine Ge
ſellſchaftsfrau für andere zu haben und ich will
Dein Kaminchen hegen und pflegen und Holz
zulegen und puſten und ſchützen und ſchirmen
gegen alles Böſe und Trennende denn es gibt
nichts was mir teurer lieber und notwen
r iſt als Deine Liebe und der heimatliche

erd
Dieſes Sehnen nach Familienglück iſt eine

der tiefſten Empfindungen Bismarcks Jn
ſeinem Herzen liegt trotz aller ſtaats
männiſchen Arbeit ſtets das Verlangen nach
der Ruhe und dem Glück die dem arbeits

müden Mann nur das liebende Weib gewäh
ren kann Jch re oft eine fixe Jdee, ſo
ſchreibt er in einem Briefe vom 10 Februar
1851 die mich in allem Getriebe verfolgt
in einem ganz einſamen tiefen Gebirgstal im
warmen Sommer dicht am Bach mit dem
Kopf auf Deinem Schoß zu liegen und über
mir durch den Dampf der Zigarre und die
grünen Baumwipfel den blauen Himmel an
zuſehen und von Dir angeſehen und geliebt zu
werden und ſo ſehr lange gar nichts zu tun
Aus einem Briefe vom 3 Juli desſelben Jah
res rühren die bekannten Worte Jch be
reife nicht wie ein Menſch der über ſich nach
nkt und doch von Gott nichts weiß oder

wiſſen will ſein Leben vor Verachtung und
Langeweile tragen kann Jch weiß nicht
wie ich das früher ausgehalten habe ſollte ich
jetzt leben wie damals e Gott ohne Dich
ohne die Kinder ich wüßte doch in der Tat
nicht warum ich dies Leben nicht ablegen
ſollte wie ein ſchmutziges Hemd

Erſchütternd tritt uns Bismarcks Verlangen
nach ſeinem Weibe und dem Frieden ihrer
Häuslichkeit in ſpäteren Jahren entgegen

Wenn man zu lange Miniſter iſt und dabei
Erfolge hat ſo fur man deutlich wie der
kalte Sumpf von Mißgunſt und Haß einem
allmählich höher und höher bis ans Herz
ſteigt man gewinnt keine neuen Freunde die
alten ſterben oder treten in verſtimmter Be
ſcheidenheit zurück und die Kälte von oben
wächſt wie das die Naturgeſchichte der Für
ſten auch der beſten mit ſich bringt Kurz

friert geiſtig und ich ſehne mich bei Dir
u d und mit Dir in Einſamkeit auf dem
ande

Das ſind nur wenige Stellen aus der rei
chen Gedankenfülle der Bismarckſchen Briefe
an Braut und Gattin Sie genügen uns zu
Ligen wie bei aller äußeren Härte und

trenge und Knorrigkeit Bismarck im Jnnern
von einer geradezu wundervollen Weichheit
und einem gemütstiefen Empfinden ſonder
gleichen war So ſteht er vor uns als ein
großer Menſch und ſo will ihn unſer Herz
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Mansfelder Str 50 Pau Lang Kolontalwarengeſch

62 O Lehmann ZigarrengeſchäftMarktplatz 24 Otto Hend es BuchhandiungW c do h C n 0 d Merſeburger Str 14 Wenz el Rachf Zigarrengeſchäft
65 Mar g Meyer Papiergeſchäft

Des Geſchäſtsmanns Zzutunftshei

liegt im Inſeratenteill

An
I

Mühlweg 22 Emil Diſcher ZFigarrengeſchäft

7 Cheviot reine Wolle dunkelblau a 6 12 en See r auptgeiſchäftsſtelle SK u2 Feder Raucher bleu Größe 60 100 Niemeyerſtraße 11 mil Siele
verlange n e ae P Wehrſteahe O M eZ S bevor er Rauchtſabak befſtellt 2 3 eilſtraße 9 tt o Weywer igarrengeſchäft eS nene Vreisliſte die gratis Reizende Frühjahrs Neuheiten Reitſtraße 1a Joh Rath e Zigamrengeſchäft eund ſranko verſandt wird Reilſtraße 114 Herm Schm o ZigarrengeſchErſtaunlich billige Preiſe ge in großer Auswahl e ehe Hermann n gaßh febte ausgiebige Sortſen die 7e Bleyles Kinderbekleidung Riereereahenen Kaget Nettfeld Bathhendinng
Line ro 0 ein e 7e e e t2 e n t z 25 77 r 7 u ue i Kinder Wäsche Strümpfe Schürzen u den Kodſch Zigenengegatt

usw e die meiner Ranniſcher Platz

S e beigefügt wird Triftſtraße 31 pt l Zweiggeſchäftsſtelieerſand auch in kleineren v7 e GiebichenſteinQuantitäten porio und ver A e Rat 22 5 an z Friſeur ichäfir Wegſcheiderſtraße Otto Rau Zigarrengeſchäftr 6 m 0116 6 86 l B Zwingerſraße A Milſchrich Papiergeſchäft
re und altberühmte Nauchtabak

abrik Weltruf D Weitere Ausgabeſtelien werden auf WunſchEin Köller Bruchſal Ur 30 fernruf 6292 Halle Saale Leipziger Stfr 6 gern eingerichrer
Baden

innnnun

n
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